
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 10 (1884)

Heft: 34

Sonstiges

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


3d) bin ber Süfteter ©djreier

Unb oernebme ju meiner Qual,

©ê foll bie uralte ©efdjidjte

33on oorne beginnen nodjmal.

3d) roeifj nidjt, roaê in bie ültenfdjen

©efatjren ift für ein ®eift,

©ie roerben bod) uon bem Dteuen

Studj tugenbbaft, fröbtid) unb feift.

Sod) lieben fie alte Knodjen

Unb tnabbern baran nodjmal,

Senn baê Sing, eê riedjt tjalt nod) immer

9tad) bem rjerjig.en, lieben ©tanbal.

^ifferungsßeridjf bes ^efieffpafter". -sm

Ser SBarometer für bie Gontrebanbiften im Jeff in fteigt fortroäbrenb,

bie fdjroeijerifche ©rjmpatbie bagegen nimmt unter bem Srud ber jroecttofen

SBIamage nad) SRom ju ab, roaê norauêfid)ttid) nod) beutlidjer betuortritt,

roenn baê Suriner Stuêftellungébcfijit ftd) niebergefd)lagen bot. 3« ber

3t orbf djroeij ift oariabte SBeroölfung eingetreten burd) bte Unttarrjeit bet

plöglid) aufgetlärten 3ürd)er ©aêoerbâltniffe. Kaum bürfte baê gröbeliidjt

ber grau non Sßortugall über bie Hebung ber geroerbtidjen SBilbung burd)

bie Kinbergätten roeiter alê im £int£>Êfd)erî©djulbauê ©influfj fjaben. Sen

Setjrern ift eê nod) ju bunfel, roie fie Sfjljantafie unb Stuftlärung ju mt'
fdjmeljen baben. ©rünblidje Sluffjeiterung auf allen ©tationen roirb alfo

roobl erft in ber ©auferjeit eintreten.

SttSjîdjten für Öle äBodje: Kommiïftonëniebèrfdjloge ber Sobeêftrafe:

SBeratber, roeldjen ber Slntrag oorttegt, bie Setinquenten jum SJtefttrinten aller

SBeine ber jüngften fteben Safjrgänge ju oerjjûlteri, bamit'ê Sßlag gibt.

3n SB ern befürchtet man eine Ueberfdjroemmung, ba allgemein geglaubt

roirb, bie DJtotton 3emp roerbe ju SBaffer.

OO Vom Walliser Merjelensee.

Der See ist bös, der See ist tief ;

Man muss ihn trocknen, sonst geht's schief.
0 komm nur Bundeskommiasion,
Vernimm doch unsern Jammerton : Salve pecunia

Und als die Kommission 'rauf kroch,
Da war kein See mehr, nur ein Loch.
Herr Chappex rief von Schmerz durchtost :

Kein See mehr?!" Jetzt bleibt nur ein Trost:
Einewäg Salve (Bundes) pecunia

^ 3?rofleßoflen '^=>

jum SPctjufe ber Steparatur ber gefdjäbigten 3uger 2anbe«ebre.

Kennen ©ie ben ©ebraudj beê 3abnftodjerê SBenn 3a, müffen ©ie

nidjt jugeben, bafj ©ie ibn nidjt tennten, roenn ©ie tein gieifdj ju effen

hätten

Sräumen ©ie juroeilcn non einer üppigen DJialjljeit? SBenn 3a,
banten ©ie nidjt bem £>errn für ben 3uftanb, roeldjer ©ie ju biefem tjödjft
angenehmen ©efübl nötigt?

SBerjidjten ©ie nidjt berjlid) gerne auf bie ©djroetgereien ber

SWiDionäre, roeldje untubigen Schlaf unb bäWdje Sräume ctjeugen? Stinten
Sie fo oiel Sdjnapê, bafj Sie einen Stbfdjeu baoor betommen? SBenn

Stein, müffen Sie ftdj nidjt glüdtid) preifen, feinen Sßurgunber ober ©eft ju
betommen, roeldjer ftetê am anbern Sage ju ben lebrjafteften Sßerroünfdjungen
biefeê ©etrânfeê führt?

3ft Sbnen nidjt nad) eingenommener SDtafjljeit fo leidjt, bafj ©ie über
baê 3"Qer Sanb hinausfliegen möchten?

#«n8 (fdjtedlid) betrunten, cerfudjt aufjuftehen, bringt eë aber nad)

mehreren fruajtlofen Sßerfudjen nidjt ju ©tanbe unb flucht fid) braun unb blau).
tpetet: Dtu nu, §anê, roaë heft fo ufj'bigehre?

§*tt8: §e, i ha ba- ©ine bi mer, er roott mi geng nit la ufftorj unb

fo hanig ibm e étij b'Ornig gfeit.

Bekanntmachung

MreflM diu JvpL
Gemäss Regierungsbeschluss vom

26. Juli wird die diessjährige Jagd
am f. Oktober eröffnet und mit
Ende November geschlossen. Die
Flugjagd ist für den Monat
September, die Rehjagd gänzlich
untersagt.

Die Patente für die Jagd können
bei den Statthalterämtern vom I.
bis 15. September gegen Erlegung
der gesetzlichen Taxe von Fr. 40
20 Cts. bezogen werden.

Mit Rücksicht auf die wiederum
angeordnete Publikation der Liste
der patentirten Jäger im
Amtsblatte haben die Tit. Statthalterämter

strenge Weisung erhalten,
nach dem 15. September keine
Patente mehr zu verabfolgen.

Im Uebrigen wird auf die Art.
5, 6, 17 und 21 des eidgenössischen
Jagdgesetzes aufmerksam gemacht,
laut welchem die Käufer von ge-
freveltem Wild oder von geschützten

Wildarten gleich den Frevlern
zu bestrafen sind und Uebertret-
ungen der Bestimmungen über
Jagd- und Vogelschutz mit Busse
von Fr. 5 bis Fr. 150 bestraft
werden.

Zürich, den 22. August 1884.

Die Finanzdirektion:
(0. F. 4696) Hanser.

Ä. KELLER
Mechanische Werkstätte

AARAÜ.
Spezialität

für Brauereien, Hotels,
Restaurants, Weinhandlungen,

Küfereien etc. etc.

Bierpressionen mit Luftdruck und
Wasserdruck von allen Grössen
und Systemen, Wein- und
Bierpumpen, Circularpumpen (Wergel),

neuestes System Pumpen mit
Balancier, Wasserpumpen.

Abfüllpressionen Spundapparate
mitWassersäule oder Quecksilbersäule

Bierkühlapparate Dick-
maischpumpen, Maischbottiche mit
Maschinen Bierpfannen Malz¬

schrotmühlen, Kühlschiffe,
Reservoirs.

Bouchirmaschinen, FlaschenfüU-
apparate,Kühlschiffventile,Syphon-
hahnen, Schlauchverschraubungen,

Gummischläuche Zinnröhren,
Manometer, sowie alle Sorten Wein-

und Bierhahnen. (N. 20)

Diplom in Zürich 1883-

Bronzene Medaille in Luzern 1881.

Diplom in Weinfelden 1873.

(Bl. 25)

A. Wiskemann-Knecht
Sonnenquai - ZÜRICH - Sonnenqnai

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

versilberten Tischgeräthen und Bestecken.

Spezialität
in Artikeln für Hotels und Restaurants.
Für Solidität aller mit meinem Stempel versehenen Artikel leiste

Garantie.

Atelier für Versilberung und Vergoldung.
Aeltere, abgenützte Tischgeräthe und Bestecke

werden sehr dauerhaft versilbert und wie neu
hergestellt.

Ich bin der Düsleler Schreier

Und vernehme zu meiner Qual,

Es soll die uralle Geschichte

Von vorne beginnen nochmal.

Ich weiß nicht, was in die Menschen

Gefahren ist sür ein Geist,

Sie werden doch von dem Neuen

Auch tugendhaft, fröhlich und feist.

Toch lieben sie alte Knochen

Und knabbern daran nochmal,

Denn das Ding, es riecht halt noch immer

Nach dcm herzigen, lieben Skandal.

Witterungsbericht des Aeöetspalter".

Der Barometer für dic Contrebandisten im Tessin steigt fortwährend,

die schweizerische Sympathie dagegen nimmt unter dem Druck der zwecklosen

Blamage nach Rom zu ab, was voraussichtlich noch deullicher hervortritt,

wenn das Turiner AussteUungsdefizit sich niedergeschlagen hat. In der

Nordschweiz ist variable Bewölkung eingetreten durch die Unklarheit der

plötzlich ausgeklärten Zürcher Gasverhältnisse. Kaum dürste das FröbeUicht

der Frau von Portugall über die Hebung der gewerblichen Bildung durch

die Kindergärten weiter als im Linth-Escher-Schulhaus Einfluß haben. Den

Lehrern ist es noch zu dunkel, wie sie Phantasie und Ausklärung zu

verschmelzen haben. Gründliche Ausheiterung auf allen Stationen wird also

wohl erst in der Sauserzeit eintreten.

Aussichten für die Woche: Kommissionsnicderschläge der Todesstrafe-

Berather, welchen der Antrag vorliegt, die Delinquenten zum Resttrinken aller

Weine der jüngsten sieben Jahrgänge zu verhalten, damil's Platz gibt.

In Bern befürchtet man eine Überschwemmung, da allgemein geglaubt

wird, die Motion Zemp werde zu Wasser.

Osr 8ss ist dös, àsr 8ss ist tisl";
Nan muss idn troolinsn, sonst Asdt's sodisk.
0 komm nur Lunàsàominission,
Vernimm àoed unssrn àmmsrton : îZsIvs psounis!

Ilnà aïs àis Commission 'rarik k.roek,
Da war lisin 8ss msdr, nur sin I^ood.
Herr Ldapvex riek von Lodmsrs, àurodtost :

Ksin 8ss msdr?!" ck'àt dieidt nur sin ?rost:
ümewiig Sslve (Lunàss) pec-unis!

^ Isragebogen
zum Behufe der Reparatur der geschädigten Zug er Lande-Zehre.

Kennen Sie den Gebrauch des Zahnstochers? Wenn Ja, müssen Sie
nicht zugeben, daß Sie ihn nicht kennten, wenn Sie kein Fleisch zu essen

hätten

Träumen Sie zuweilen von einer üppigen Mahlzeil? Wenn Ja,
danken Sie nicht dem Herrn sür den Zustand, welcher Sie zu diesem höchst

angenehmen Gesühl nöthigt?

Verzichten Sie nicht herzlich gerne aus die Schwclgereien der

Millionäre, welche unruhigen Schlaf und häßliche Träume erzeugen? Trinken
Sie so viel Schnaps, daß Sie einen Abscheu davor bekommen? Wenn
Nein, müssen Sie sich nicht glücklich preisen, keinen Burgunder oder Sekt zu

bekommen, welcher stets am andern Tage zu den lebhaftesten Verwünschungen
dieses Getränkes sührt?

Ist Ihnen nicht nach eingenommener Mahlzeit so leicht, daß Sie über
das Zuger Land hinausfliegen möchten?

Hans (schrecklich betrunken, versucht aufzustehen, bringt es aber nach

mehreren fruchtlosen Versuchen nicht zu Stande und flucht sich braun und blau).
Peter: Nu nu, Hans, was hest so usz'bigehre?

HanS: He, i ha da Eine bi mer, er wott mi geng nit la usstoh und

so hanig ibm e cbly d'Ornig gseit.

ZàUUolUiMuiIA'

WM lìilî «,
tZemäss ksgisrungsbesodluss vom

26. ^uli virà ckio àiess^àurige ^agà
am I. Oktober eröffnet unck mit
Lncke November gssonlossen. vis
sslugjsgck ist für cken IVlonat Sep-
iembsr, ckie Nokjagck gânilion
untersagt.

Die latente kiir ckie ^agck können
bei àsn Ltattoaltsràintsrn vom l.
bi» IS. September gegen lZrleguog
cker gesetslieiren ?axs vou i?r. 46
Ll) Lts. belogen vsrcken.

IM Nüoksiobt aus ckie wiscksrum
sngsorcknote Publikation cker l.!ste
cker pstsntirten .läger im ^mts-
blstte nsbsn ckie lit. Ststtbaltsr-
ämtsr strenge Weisung ernsltsn,
nson ckem IS. September keine
Patents mebr !u verabfolgen.

Im Uebrigen vircl auk ckie àt.
6, 6, 17 unck 2 l ckes sickgenössisensu
àgckgosetnes aufmerksam gemaebt,
laut velekem ckie Käufer von gs-
kreveitem ^Vilck oàer von gssonut?-
ten >ViIckartsn glsieb àen Frevlern
2U bestrakeu siuà unà Iisbertret-
ungen àer össtimmungsu über
5agà- unà Vogelsciiut? mit Kusse
vou ?r. 5 bis i?r. 160 bestraft
veràeu.

^trried, àell 22. àgust 1884.

Die ^inanîààon.'
(0. 4696) Häuser.

à «làIVIeeiiani8ot>e ^ei-I<8tätts

kür Lrg.usrsisn, klötels,
kôsàniAitts, ^VsiitdîtllàlunAsn,

Xütereiöir ete. eto.

Lisrxrsssiousn mit I^uktàruek uoà
^Vasseràruek vou alleu Krössen
uoà Svstsmen, "v7à- uoà Lier-
vuwxsn, lliroàrxumvsn (Vsrxsl),

oeuestss 8vstem kuwvsv. mit
Lalaoeier, Vssssrxuinxsll.

^dküUvrsssionen Lxuiià.àvxa.rà
mit^Vasssrsàuis oàer Huseksiiber-
säuls, Nisr1rûdlavx!Z.rat.s violc-
msisenxumxso, Aaisonootàns mit
àscliillsu Lisrvk-uwsn Là-

sonrotmiidlsn, Lüdlssdikks,
Reservoirs.

Lousdirwàsonmsll, I^ssedsnkiUl-
àvxsrsts,LûuIsodiàslltUs,Lvxdoll.
dannen, LoUàuodvsrslldrsudmiêsii,

tFmllmisod.1àued.s 2ilwrödrsll,
Havomsìsr, sovis alle Lorten Và»

uoà Lisrdàsn. (^. 20)

vivlvm io Mrieli I88Z.
krvll/ellv jlvàillv i» l.ir/e>rii l88l.

viplvw ià ^'vîllkvltleii l8?Z.

(SI. 25)

^0NliviillU!ìi - àM - ^0litieiiqi!iìi

empLedlt seio rsicbkaltiges Imager io

vei'silbki'tkn liZekgeiìâtken unä kesieàn.
Kx>s^iiZ,1itîir

in Artikeln kür Hôtels unà ûeàurants.
I?tlr Loiiàitàt aller mit msioem Stempel vorssbeoeu Artikel leiste

Ssraotie.

^.tslisr à VersilveruiiK unà VerKolàunK.

-M-srâsn sà âs.rlsrkâ vsrsildsri, nriâ ^is nsii
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